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Herren Kreisliga B Gr.3

TV Unterlenningen II : VfL Kirchheim VII 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

TV Unterlenningen II gegen VfL Kirchheim VII: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Unterlenningen II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga B Gr.3 gegen den VfL
Kirchheim VII. 210 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Schöffel / Rauscher
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schöffel / Rauscher
versäumten es mit einem 1:3 gegen Haus / Lingner, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Einen
Sieg verpassten nachfolgend Kling / Korn bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Raichle / Gutberlet.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Gessner / Müller zunächst nicht gut aus, so
gewannen Welisch / Gerndt im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Willi Schöffel und Albert Raichle, das Willi Schöffel letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Hermann Kling verpasste es indes mit
einem 1:3 gegen David Häuser, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Dann ging es beim Spielstand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Steffen Rauscher hatte seinen Gegner
Bernhard Lingner beim ungefährdeten 15:13, 11:8, 11:5 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Lothar Welisch besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Bernd Gutberlet einen Punkt
für sein Team. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische.
Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Müller zeigte Jens-Uwe Gerndt seinem
Gegner die Grenzen auf. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Bernd Körner und Roderich Gessner, ehe sich der
Spieler des TV Unterlenningen II mit 11:3, 6:11, 11:6, 8:11, 11:9 durchsetzen konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim 3:11, 7:11, 7:11 gegen
David Häuser fand Willi Schöffel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Albert Raichle konnte
Hermann Kling anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Zwei Sätze lang fand dann Steffen Rauscher gegen Bernd Gutberlet das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was ein Spielverlauf!
Mittlerweile stand es damit 6:6. Mit 3:1 hatte Lothar Welisch im Spiel gegen Bernhard Lingner, das
im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Jens-Uwe Gerndt gegen Roderich
Gessner hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Völlig ungefährdet war
hingegen der Sieg von Bernd Körner gegen Jürgen Müller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
7, 11:9, 6:11, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie
nicht verloren. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen umkämpften Erfolg feierten Schöffel /
Rauscher beim 18:16, 11:7, 8:11, 8:11, 12:10 gegen Raichle / Gutberlet, mit dem sie einen Punkt für
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ihre Mannschaft beisteuerten. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des
nur mit zwei Punkten Unterschied beendeten finalen Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TV Unterlenningen II nun ein Punkteverhältnis von 6:10 auf dem Konto,
während der VfL Kirchheim VII nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 10:6 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Bissingen III (TV Unterlenningen II) bzw. gegen den TSV Oberboihingen (VfL
Kirchheim VII).

 Statistik:
 TV Unterlenningen II

Doppel: Schöffel / Rauscher 1:1, Kling / Körner 0:1, Welisch / Gerndt 1:0 
Einzel: W. Schöffel 1:1, H. Kling 0:2, S. Rauscher 1:1, L. Welisch 2:0, J. Gerndt 1:1, B. Körner 2:0 

 VfL Kirchheim VII
Doppel: Raichle / Gutberlet 1:1, Häuser / Lingner 1:0, Gessner / Müller 0:1 
Einzel: D. Häuser 2:0, A. Raichle 1:1, B. Gutberlet 1:1, B. Lingner 0:2, R. Gessner 1:1, J. Müller 0:2


